
 
 

LANDTAGSWAHL CDU UND SPD IM LANDKREIS STADE BESTIMMEN IHRE 

KANDIDATEN 

Wer bekommt Hannover-Ticket? 

Spannend wird es bei der CDU in Stade, wo der 

Landtagsabgeordnete Karsten Behr seine Kandidatur gegen 

einen 29 Jahre jungen Herausforderer verteidigen muss. 

Von Thomas Sulzyc 

Die beiden großen Parteien im Landkreis Stade entscheiden in dieser Woche über ihre 

Direktkandidaten für die Landtagswahl am 27. Januar 2008. Die Nominierung bringt 

Politiker in die Pool-Position für eine Karriere, die nicht nur politischen Einfluss und 

Ansehen, sondern auch ein überdurchschnittliches Einkommen mit sich bringt: 5403 

Euro Aufwandsentschädigung und zusätzlich eine steuerfreie Kostenpauschale von 1027 

Euro pro Monat erhält jeder Landtagsabgeordnete in Niedersachsen. 

Mit Spannung wird das CDU-Mitgliedervotum am Donnerstag, 22. März, in Fredenbeck 

(Niedersachsenschänke, 19.30 Uhr) erwartet. Dann fordert der 29 Jahre alte 

Tischlermeister und Betriebswirt Kai Seefried aus Drochtersen den derzeitigen 

Mandatsträger Karsten Behr (42) aus Stade heraus. Für den Platzhirsch geht es um 

viel: Behr verkörpert den Parteikarriereristen, der nach seinem Studium zum Volkswirt 

nie wirklich etwas außer Politik gemacht hat. Seit 1994 sitzt der Stader nun schon im 

Landtag. 

Im Wahlkreis "Buxtehude/Altes Land" dagegen herrschen klare Verhältnisse bei der 

CDU: Der derzeitige Mandatsträger Helmut Dammann-Tamke aus Bargstedt-Ohrensen 

hat keinen Gegenkandidaten. Es gilt als sicher, dass der Landwirt erneut zum 

Direktkandidaten gekürt wird (Freitag, 23. März, 19.30 Uhr, Lindenkrug in Bliederstorf). 

Ein Generationswechsel steht bei der SPD-Kreisdelegiertenkonferenz am Sonnabend, 

24. März, ab 10 Uhr im Hotel Vier Linden, Schölischer Straße 63 in Stade an. Die 

bisherigen Mandatsträger Erhard Wolfkühler aus Drochtersen und Monika Wörmer-

Zimmermann werden nicht mehr antreten. 

Um den Wahlkreis Buxtehude/Altes Land kommt es zu einer Kampfkandidatur zwischen 

dem Sparkassen-Kaufmann Nick Freudenthal (27) aus Buxtehude und der 

Betriebswirtin Monika Tegtmeyer-Casper (45) aus Jork. Nachfolger von Erhard 

Wolfkühler wollen Wilfried Barwig aus Drochtersen, Hans-Werner Hinck aus Oldendorf 

und Petra Tiemann aus Fredenbeck werden. 
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